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Kursauschreibung 
Teamleitung Notfallseelsorge Modul D 
 
 
Sie sind in einem Evang.-Luth. Dekanatsbezirk beauftragt für NFS bzw. Sie 
sind angefragt diese Funktion zu übernehmen? Dieser Kurs informiert über 
Rechte und Pflichten eines Beauftragten für NFS. Je nach Umfang der 
Beauftragung bzw. die Region müssen unterschiedliche Schwerpunkte gesetzt 
werden. Wie sind die Prioritäten? Der Landeskirchliche Beauftragte informiert. 
 

„Teamleitung Notfallseelsorge“ 
Modul D: „Teamleitung – nicht nur im Einsatz“ 

 
Mo, 01. März 2010, 15.00 Uhr bis 18.30 Uhr 

Tagungsort: Evang. Dekanat München  
 

Hinweis zur Anfahrt: 
 
Ort: Evang.-Luth. Dekanat München, Gabelsbergerstr. 6, neben der 
Markuskirche. 
Es stehen vor dem Dekanat nur wenige Parkplätze neben der Markuskirche zur 
Verfügung! Wer mit dem Auto kommt, muss evtl. auf Parkhäuser ausweichen und 
braucht einen längeren Anmarsch! Es empfiehlt sich außerhalb die S-Bahn und dann 
die U-Bahn bis Odeonsplatz zu nehmen – dann sind es vielleicht 100m bis zur 
Markuskirche (vom Odeonsplatz der Ludwigstraße stadtaußwärts folgen bis zum 
Oskar–von-Miller-Ring, dem dann bis die Gabelsbergerstraße abzweigt). 

 

 
 
 

Notfallseelsorge 
im Evang.-Luth. Kirchenkreis München 

Der Beauftragte für  
Notfallseelsorge im 

Evang.-Luth. Kirchenkreis München 
Pfarrer Michael Thoma 
Ludwig-Thoma-Str.  2 

85386 Eching 
Tel.: 089-31812450 
Mobil: 0160-7459480 
Fax: 089-31812451 

E-Mail: michael.thoma@elkb.de 

 

Michael Thoma, Ludwig-Thoma-Str. 2, 85386 Eching 

 



 
 
Hinweise zum Kurs:  
Dies ist eine rein innerkirchliche Weiterbildung, die zum Leiten kleinerer NFS-
Gruppen in Einsatz und von NFS-Systemen befähigt. Zukünftig wird sie für 
Notfallseelsorger/innen Voraussetzung für die Teilnahme am Seminar zum 
Leiter PSNV sein.  
Die Ausbildung „Leitender NFS“ wird in Bayern nicht mehr angeboten. 
 

Teilnahmevoraussetzung:  

• Beauftragte/r für NFS in einem Evang.-Luth. Dekanatsbezirk in der ELKB 

• Anstehende Beauftragung für NFS 

• Aktive Mitarbeiter in der Notfallseelsorge 

• Abgeschlossene Weiterbildung „Grundkurs Notfallseelsorge“ o.ä. 
 
Bitte bei der Anmeldung Bestätigung des zuständigen Dekanatsbezirks 
beilegen 
 
Rückfragen und Anmeldungen  
bitte schriftlich mit Name, Anschrift, Tel., Fax, E-Mail, Gemeinde, Dekanat 
 
Befreiung vom Religionsunterricht über die jeweiligen Dienststellen 
 
Teilnehmerzahl je Modul: min. 5 Teilnehmer, max. 15 Teilnehmer 
 
Kurskosten je Modul: 10,00 € zzgl. Verpflegung zzgl. Fahrtkosten 
 
Anmeldeschluss: 01. Februar 2010 
 
Veranstalter und Referenten: 
 
Pfarrer Michael Thoma 
Beauftragter für die Notfallseelsorge 
im Evang.-Luth. Kirchenkreis 
München; 
Veranstalter und Referent (Alle Module) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Pfarrer Hanjo v. Wietersheim  
Beauftragter für die Notfallseelsorge 
in der Evang.-Luth. Landeskirche in 
Bayern;  
Referent (Modul D) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

Inhalte Aufbaukurs „Teamleitung Notfallseelsorge“ 
 

• Modul A – Grundlagen 
Theorie und Praxis: Persönliche Eignung; Erste Schritte beim Eintreffen;  
Teamleitung bei 3 bis 6 NFS; Zusammenarbeit mit den Rettungsorganisationen;  
„Der Leitungsvorgang“ (Feuerwehrdienstvorschrift 100);  

 

• Modul B – Kommunikation im Einsatz 
 Theorie und Praxis: Wer kommuniziert mit wem, wann und wie; Umgang mit Funkgräten 

 

• Modul C – Großschadenslagen 
 

• Modul D – Teamleitung - nicht nur im Einsatz  
Aufgaben, Rechte und Pflichten eines Beauftragten für NFS  
(Grundlagen: u.a. Ordnung für NFS und SFR in der ELKB; Qualitätskriterien NFS); 
Pressearbeit; Zusammenarbeit in der PSNV;  
Kollegialer Austausch und Beratung durch den Landeskirchlichen Beauftragten  
 

 


